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Kirchweih
Die Burker Kirchweih findet vom Freitag, 03. Juli 2026 bis Montag, 06. Juli 2026 mit Festwirt Sascha Lagemann statt.

Redaktionsschluss
Das nächste Amts- und Mitteilungsblatt erscheint 
am 24.06.2026. 
Anzeigen bitte bis spätestens 17.06.2026 einreichen.
Anzeigen für das Amtsblatt bitte an folgende Adresse 
senden:
amtsblatt@vg-dentlein.de
Bitte auch angeben, in welches unserer Amtsblätter die 
Anzeige soll! 
Die Anzeigen bitte in WORD-Format zusenden.

Satzung zur Regelung von Fragen  
des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts 
(Hauptsatzung)
Die Gemeinde Burk erlässt aufgrund der Art.20 a Abs. 1 Satz 2 
und Abs. 2, 23, 32, 33, 34 Abs. 2 und 4, 35 Abs. 1 Satz 2, 40, 
41, 88 und 103 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern 
(GO) folgende Satzung:

§ 1
Zusammensetzung des Gemeinderats

Der Gemeinderat besteht aus dem ersten Bürgermeister (§ 4) 
und 12 ehrenamtlichen Mitgliedern.

§ 2
Ausschüsse

(1) Der Gemeinderat bestellt zur Mitwirkung bei der 
Erledigung seiner Aufgaben folgende ständige Aus-
schüsse:
a) den, Bauausschuss bestehend aus dem Vorsitzenden 

und vier ehrenamtlichen Gemeinderatsmitgliedern,
b) den Rechnungsprüfungsausschuss, bestehend aus 

vier Mitgliedern des Gemeinderats.
2) Den Vorsitz im Rechnungsprüfungsausschuss führt ein 

vom Gemeinderat bestimmtes Ausschussmitglied.
(3) Die Ausschüsse sind vorberatend tätig, soweit die 

Geschäftsordnung dies vorsieht und der Gemeinderat 
selbst zur Entscheidung zuständig ist.

(4) Das Aufgabengebiet der Ausschüsse im Einzelnen ergibt 
sich aus der Geschäftsordnung, soweit es nicht durch 
gesetzliche Bestimmungen festgelegt ist.

§ 3
Tätigkeit der ehrenamtlichen Gemeinderatsmitglieder;

Entschädigung
(1) 1Die Tätigkeit der ehrenamtlichen Gemeinderatsmitglieder 

erstreckt sich auf die Mitwirkung bei den Beratungen und 
Entscheidungen des Gemeinderats und seiner Ausschüsse. 
2Außerdem können einzelnen Mitgliedern besondere 
Verwaltungs- und Überwachungsbefugnisse nach näherer 
Vorschrift der Geschäftsordnung übertragen werden.

(2) 1Die ehrenamtlichen Gemeinderatsmitglieder erhalten für 
ihre Tätigkeit als ein Sitzungsgeld von je 30,00 € für die 
notwendige Teilnahme an Sitzungen des Gemeinderats 
oder eines Ausschusses. 2Gemeinderatsmitglieder, die 
auf gedruckte Ladungen, Niederschriften etc. verzichten, 
erhalten eine Technikzulage von 10,00 €. Diese wird jeweils 
einmal pro Sitzung bezahlt.

(3) 1Gemeinderatsmitglieder, die Arbeitnehmerinnen oder Arbeit-
nehmer sind, haben außerdem Anspruch auf Ersatz des 
ihnen aufgrund der notwendigen Teilnahme an Sitzungen ent-
standenen nachgewiesenen Verdienstausfalls. 2Selbstständig 
Tätige erhalten eine Pauschalentschädigung von 30,00 € je 
volle Stunde für den Verdienstausfall, der durch Zeitversäumnis 
ihrer beruflichen Tätigkeit entstanden ist. 3Sonstige Gemeinde-
ratsmitglieder, denen im beruflichen oder häuslichen Bereich 
ein Nachteil entsteht, der in der Regel nur durch das Nach-
holen versäumter Arbeit oder die Inanspruchnahme einer 
Hilfskraft ausgeglichen werden kann, erhalten eine Pauschal-
entschädigung von 30,00 € je volle Stunde. 4Nachgewiesene 
Kosten für eine notwendige Betreuung von im Haushalt der 
ehrenamtlich tätigen Gemeinderatsmitgliedern lebenden
a) Kindern, die das zwölfte Lebensjahr noch nicht vollendet 

haben,
b) Kindern mit Behinderung, die auf Hilfe angewiesen sind, 

oder
c) Angehörige im Sinne von Art. 20 Abs. 5 BayVwVfG mit 

festgestelltem Pflegegrad nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Elftes 
Buch Sozialgesetzbuch (SGB XI)

werden bis zu einem Höchstbetrag von 30,00 € für jede 
volle Stunde der Sitzungsdauer ersetzt; für Personen, 
denen eine Entschädigung nach Satz 3 zusteht, gilt dies 
nur, soweit die erstattungsfähigen Betreuungskosten diese 
Entschädigung übersteigen. 5Die Ersatzleistungen nach 
diesem Absatz werden nur auf Antrag gewährt.
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Abfuhrtermine

vom 27.05.2026 bis 24.06.2026
Datum Mülltyp
30.05.2026 Restmüll
02.06.2026 Papier
06.06.2026 Biomüll
12.06.2026 Restmüll
16.06.2026 Gelbe Säcke
19.06.2026 Biomüll
26.06.2026 Restmüll

Alle Angaben ohne Gewähr.
Kurzfristige Änderungen können Sie auf der Homepage oder 
der Abfallapp des Landratsamtes Ansbach einsehen.

Formulare & Broschüren
Sie können unter: www.landkreis-ansbach.de - Bürgerservice - 
Formulare & Broschüren - diverse Formulare herunterladen.
(z.B. Wohngeld, Sozialhilfe, Führerscheinanträge und Abfuhr-
termine der Abfallwirtschaft, usw.)

Wertstoffhof Burk
Träger: Landkreis Ansbach
Jeden Samstag von 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr

Biofilterdeckel für die Bioabfall-Behälter
Weitere Informationen entnehmen Sie in der untenstehenden 
App oder im Abfall Ratgeber.
Kennen Sie schon die Abfall-APP des Landkreises Ans-
bach?
Scannen Sie das nebenstehende Bild mit einer geeigneten QR-
Scan-App auf Ihrem Smartphone und schon können Sie die 
App installieren und nutzen.

Bauschuttannahme der Firma Graßmüller 
in Dentlein
Tel-Nr. 09855/97000
Annahmeort: Zinselhof 6
Montag - Freitag ������������������������������������������  08:00 bis 12:00 Uhr
���������������������������������������������������������������������  14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag �������������������������������������������������������08:00 bis 14:00 Uhr

Bauschuttannahme  
der Firma A & S Bau GmbH
Tel. 098227609970
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Notariat in 91717 Wassertrüdingen
Dr. Heike Stiebitz und Dr. Christian Vedder
info@notare-gunzenhausen.de
Tel.: 09831/2578 oder 09832/9091
Fax: 09832/449

Deutsche Rentenversicherung
Bei Rentenangelegenheiten, bitten wir Sie sich unter folgender 
Tel. der Deutschen Rentenversicherung in Verbindung zu 
setzen: 0921/6072020, Ansbach, Stahlstraße 4.

(4) 1Die ehrenamtlichen Gemeinderatsmitglieder erhalten für 
auswärtige Tätigkeit Reisekosten und Tagegelder nach den 
Bestimmungen des Bayerischen Reisekostengesetzes. 
2Die ehrenamtlichen Gemeinderatsmitglieder aus den Orts-
teilen erhalten einen jährlichen pauschalen Fahrtkosten-
ersatz in Höhe von 40,- €.

§ 4
Erster Bürgermeister

Der erste Bürgermeister ist Ehrenbeamter.
§ 5

Zweite/r Bürgermeister/in
Der/Die zweite Bürgermeister/in ist Ehrenbeamter/in.

§ 7
Inkrafttreten

1Diese Satzung tritt am 01.05.2026 in Kraft. 2Gleichzeitig tritt die 
Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindever-
fassungsrechts vom 06.05.2020 außer Kraft.
Burk, 07.05.2026
gez.
H e l d
1. Bürgermeister

Rathaus Burk
Am Kirchplatz 4, 91596 Burk
Tel.: 09822/9989900, Fax: 09822/9989909
E-Mail: rathaus@gemeinde-burk.de
Bauhof Gemeinde Burk Tel.: 09822/9989905

Öffnungszeiten Rathaus Burk
Montag ������������������������������������������������������������ 16:00 - 18:00 Uhr
Dienstag ��������������������������������������������������������������� geschlossen
Mittwoch �����������������������������������������������������������09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag��������������������������������������������������������09:00 - 12:00 Uhr
Freitag ������������������������������������������������������������������� geschlossen
Termine mit dem Bürgermeister sind nach Vereinbarung 
tagsüber und abends möglich!

Öffnungszeiten  
der Verwaltungsgemeinschaft Dentlein 
a.Forst
Montag bis Freitag������������������������������������ 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mittwoch ��������������������������������������������������� 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Donnerstag ������������������������������������������������14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Tel.: 09855/9799-0, Fax: 09855/9799-40
E-Mail: poststelle@vg-dentlein.de

Gemeinderatssitzung:
Die nächsten Sitzungen finden am 03.06.2026 um 19:00 Uhr im 
Rathaus statt.
Über Änderungen und weitere Sitzungen werden Sie über die 
Tagespresse und Aushänge informiert.

Funkalarmierung  
der Freiwilligen Feuerwehren
Die nächste Funkalarmierung der FFW findet am 20.06.2026 
statt.
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Führungszeugnis – so beantragen Sie es
Jede Person, die das 14. Lebensjahr vollendet hat, kann auf 
Antrag ein Führungszeugnis erhalten. Sind Sie gesetzlich ver-
treten, kann auch Ihr gesetzlicher Vertreter den Antrag stellen. 
Eine Beantragung durch Vollmacht ist gesetzlich nicht möglich.
Wo und wie Sie den Antrag stellen:
Den Antrag auf Ausstellung eines Führungszeugnisses müssen 
Sie persönlich im Bürgerbüro der Verwaltungsgemeinschaft 
Dentlein a. Forst stellen.
Bitte bringen Sie folgende Unterlagen mit:
•	 Personalausweis oder Reisepass
•	 Schriftliche Aufforderung der Stelle, die das Führungszeug-

nis verlangt
•	 Gegebenenfalls Nachweis, dass die Voraussetzungen des 

§ 30a Bundeszentralregistergesetz (BZRG) erfüllt sind
•	 Gegebenenfalls den Verwendungszweck sowie die Post-

adresse der anfordernden Behörde
•	 Gebühr von 13,00 Euro
Sollten Sie nicht persönlich vorbeikommen können, besteht die 
Möglichkeit, das Führungszeugnis online beim Bundesamt 
für Justiz zu beantragen.
Innerhalb von etwa 10 bis 14 Tagen wird das beantragte 
Führungszeugnis postalisch versandt.
Für Rückfragen steht Ihnen das Bürgerbüro gerne zur Ver-
fügung.

Notdienst Apotheke
Die jeweiligen Notdienste der Apotheken können Sie im unten-
stehenden Link einsehen:
https://www.blak.de/notdienst/oeffentliche-notdienstsuche/
umkreissuche

Tierärztlicher Notdienst  
für Wochenenden/Feiertage
www.tierarztnotdienst-mittelfranken.de

STADTRADELN im Landkreis Ansbach  
geht in die fünfte Runde
Der Rekord liegt bei 237.038 gesammelten Radkilometern 
- dieses Ergebnis von 2024 gilt es beim diesjährigen STADT-
RADELN zu toppen. Der Landkreis Ansbach nimmt bereits zum 
fünften Mal an der internationalen Fahrradkampagne teil. Ziel 
ist es, möglichst viele Alltagswege mit dem Rad zurückzulegen. 
Egal ob auf dem Weg zur Arbeit oder in der Freizeit - jeder 
Radkilometer trägt zum Klimaschutz bei und fördert die eigene 
Gesundheit. Mitmachen können alle, die im Landkreis Ansbach 
wohnen, arbeiten, einem Verein angehören oder zur (Hoch-) 
Schule gehen. 
Dabei spielt es keine Rolle, wo die Radkilometer gesammelt 
werden. Der Aktionszeitraum beginnt am 22. Juni 2026, wenn 
es wieder heißt „In die Pedale, fertig, los!“. Nutzen auch Sie das 
dreiwöchige Zeitfenster und melden sich kostenlos unter www.
stadtradeln.de/landkreis-ansbach an. Für weitere Informationen 
wenden Sie sich bitte an das Klimaschutzmanagement des 
Landkreises Ansbach per Mail an 
klimaschutz@landratsamt-ansbach.de oder 
telefonisch unter der Rufnummer 0981/468-1030.

Goldener Ehrenring und stehender Applaus  
für Landrat Dr. Jürgen Ludwig
In der letzten Kreistagssitzung der aktuellen Periode ist Land-
rat Dr. Jürgen Ludwig nach 14 Jahren an der Spitze des Land-
kreises Ansbach mit stehendem Applaus verabschiedet und 
mit dem Goldenen Ehrenring des Landkreises Ansbach aus-
gezeichnet worden. Wegbegleiter aus Politik und Verwaltung 
würdigten sein Wirken als engagierter Kommunalpolitiker, ver-
lässlicher Krisenmanager und überzeugter Unterstützer der 
Region. Der Goldene Ehrenring ist die höchste Auszeichnung 
des Landkreises Ansbach. Es darf höchstens 20 lebende 
Träger geben.
Bayerns Innenminister Joachim Herrmann bezeichnete Ludwig 
als „leidenschaftlichen Kommunalpolitiker mit Haltung“, der 
dem Landkreis Ansbach über 14 Jahre hinweg ein klares 
Profil gegeben habe. Die positive Entwicklung - von niedriger 
Arbeitslosigkeit über hohe Sicherheit bis hin zu Investitionen 
in Bildung und Infrastruktur - sei eng mit seiner Amtszeit ver-
bunden. Dr. Ludwig habe Verantwortung übernommen, auch 
in schwierigen Phasen Entscheidungen getroffen und sich 
stets als Partner der Gemeinden, Bürger und Betriebe ver-
standen. Sein Einsatz für Ehrenamt, medizinische Versorgung 
und Katastrophenschutz habe den Landkreis Ansbach nach-
haltig gestärkt. Herrmann betonte zugleich die grundlegende 
Bedeutung der Kommunalpolitik für die Demokratie insgesamt.
Der Stellvertretende Landrat Hans Henninger hob ins-
besondere Dr. Ludwigs großen persönlichen Einsatz in 
herausfordernden Zeiten hervor. Ob während der Flücht-
lingskrisen 2015 und 2022, der Corona-Pandemie oder bei 
strukturellen Fragen im Gesundheitswesen - er habe stets mit 
„Vernunft und Weitsicht“ gehandelt und die Kommunen ver-
lässlich begleitet. Auch Projekte wie die Stationierung des 
Rettungshubschraubers in Sinbronn bei Dinkelsbühl, die 
Stärkung des Katastrophenschutzes, die Inbetriebnahme der 
Integrierten Leitstelle in Ansbach-Brodswinden sowie Fort-
schritte im öffentlichen Nahverkehr, etwa die Reaktivierung 
der Hesselbergbahn und die Weiterentwicklung der S4, seien 
seinem Einsatz zu verdanken. 
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Weiterentwicklung von ANregiomed seien die Standorte Ans-
bach, Dinkelsbühl und Rothenburg für die künftige Versorgung 
gesichert worden.  Das zeige, dass Kommunalpolitik unter 
schwierigen Bedingungen gestalte.
Die Verdienstmedaille in Gold erhielten Susanne Friedrich 
(Feuchtwangen), Jan Helmer (Windsbach), Stefan Maul (Mittel-
eschenbach) und Anna-Maria Wöhl (Bruckberg). Sie wird an 
Persönlichkeiten verliehen, die sich um den Landkreis Ans-
bach auf politischem, kulturellem, sportlichem, sozialem oder 
wirtschaftlichem Gebiet hervorragende Verdienste erworben 
haben. Kreisrätinnen und Kreisräte können die Auszeichnung 
nach mindestens 24-jähriger Tätigkeit im Kreistag erhalten.
Die Verdienstmedaille in Silber wurde Alfons Brandl (Her-
rieden), Martin Günther (Bechhofen), Carola Güntner-Hoppe 
(Aurach), Dr. Christoph Hammer (Dinkelsbühl), Gerhard Korn 
(Neuendettelsau), Herbert Lindöfer, Birgit Meyer (beide aus 
Feuchtwangen), Gabriele Müllender (Rothenburg), Johann 
Popp (Merkendorf), Christine Reitelshöfer (Petersaurach), 
Edith Stumpf (Mönchsroth), Martin Stümpfig (Feuchtwangen) 
und Friedrich Zinnecker (Langfurth) verliehen. Kreisrätinnen 
und Kreisräte können die Auszeichnung nach mindestens 
18-jähriger Tätigkeit im Kreistag erhalten. 
Mit Kurt Gerhäußer erhielt auch ein Mitarbeiter der Verwaltung 
die Verdienstmedaille in Silber. Gerhäußer ist Sachgebiets-
leiter der Sozialhilfeverwaltung und hatte in dieser Position ent-
scheidenden Anteil an der Bewältigung der großen Asylkrisen, 
insbesondere von 2014 bis 2016 und von 2022 bis 2024. Land-
rat Dr. Jürgen Ludwig lobte sein Fachwissen, sein lösungs-
orientiertes Handeln und seinen immensen persönlichen Ein-
satz bei der Suche und der Einrichtung neuer Unterkünfte für 
Asylbewerber, Flüchtlinge und Migranten. 
Unter anderem habe er unterschiedlichste Interessen vor Ort i
n Ausgleich bringen und auch unpopuläre Entscheidungen 
gegenüber erbosten Bürgern vertreten müssen.  Gerhäuser sei 
rund um die Uhr erreichbar gewesen, zahlreiche Abend- und 
Wochenendeinsätze bewältigt und dennoch ein immer offener 
Ansprechpartner für Kolleginnen und Kollegen geblieben.  Maß-
gebliche Unterstützung habe er auch bei der Unterbringung von 
minderjährigen unbegleiteten Flüchtlingen geleistet.

Ein letztes Mal trat im Evangelischen Bildungszentrum auf 
dem Hesselberg der Kreistag der Wahlperiode 2020 bis 2026 
zusammen. In der Sitzung, an der zahlreiche Ehrengäste 
teilnahmen, wurden viele Kreisrätinnen und Kreisräte ver-
abschiedet und für lange Zugehörigkeit geehrt.
� Foto: Landratsamt Ansbach/Fabian Hähnlein

Die Landkreisnadel für mindestens 12-jährige Tätigkeit im 
Kreistag erhielten Lutz Egerer (Petersaurach), Rainer Erdel 
(Dietenhofen), Wolfgang Hauf (Feuchtwangen), Kurt Held 
(Dietenhofen), Hans Henninger (Flachslanden), Isabella Hirsch 
(Feuchtwangen), Klaus Miosga (Langfurth), Dr. Jürgen Pfeiffer 
(Heilsbronn), Uwe Reißmann (Windsbach), Patrick Ruh (Feucht-
wangen), Gabi Schaaf (Heilsbronn), Dr. Wolfgang Scheurer 
(Rothenburg), Jürgen Schilling (Rothenburg), Johannes 
Schneider (Adelshofen), Dr. Hermann Schröter (Weihenzell), 
Gerhard Siegler (Weidenbach), Walter Soldner (Feuchtwangen) 
und Friedrich Steinacker (Ehingen).
Für folgende Kreisrätinnen und Kreisräte endet zum 30. April 
2026 ihre ehrenamtliche Tätigkeit im Kreistag des Landkreises 
Ansbach: Michael Beuckert (Steinsfeld, 2020 bis 2026), 

Die Würdigung des Ehrenamts, unter anderem durch die Ein-
führung von Ehrenamtsabenden, sowie die Fürsprache für die 
Regionalentwicklung, den Naturschutz und die Teichwirtschaft 
seien prägend gewesen.
Als „sachlich, verlässlich und von großem Arbeitseinsatz 
geprägt“ beschrieb der Weitere Stellvertretende Landrat und 
CSU-Fraktionsvorsitzende Stefan Horndasch für den Kreis-
tag den scheidenden Landrat. Dr. Ludwig habe Themen stets 
durchdrungen, Entscheidungen faktenbasiert vorbereitet und 
dabei auf Dialog und Beteiligung gesetzt. 
Die Arbeit habe er konsequent als Teamaufgabe verstanden, 
Verwaltung und Gremien eingebunden sowie Mitarbeitern 
Rückhalt gegeben - auch in schwierigen Situationen. Sein 
unermüdlicher Einsatz bei der Wahrnehmung von Terminen 
bei Feuerwehren, Vereinen und Verbänden habe ihm hohe 
Anerkennung eingebracht.
Der Landrat des Erzgebirgskreises, Rico Anton, betonte die 
gewachsene Partnerschaft der beiden Landkreise, die sich 
über Jahrzehnte hinweg zu einer engen Freundschaft ent-
wickelt habe. Der Austausch habe geholfen, gemeinsame 
Lösungen für ähnliche Herausforderungen zu finden und werde 
auch künftig Bestand haben. Seine Einladung, auch den Erz-
gebirgskreis zu besuchen, richtete der Landrat des Partner-
landkreises an Dr. Ludwig persönlich und spielte dabei auf 
dessen Reisevorlieben an: „Denk‘ immer daran, Schottland ist 
schön, aber die haben nur Hügel, wir haben ein Gebirge!“
In seiner Abschiedsrede zeigte sich Dr. Jürgen Ludwig persön-
lich bewegt. „Es ist ein Abschied, den ich mir nicht aus-
gesucht habe.“ Die Aufgabe habe ihn stets erfüllt, auch wenn 
sie mit großen Herausforderungen verbunden gewesen sei. 
Rückblickend nannte er als Leitlinien seines Handelns die 
Orientierung an der Sache, das Miteinander, die Fürsorge für 
Bürger und Mitarbeiter sowie den Anspruch, konkrete Ergeb-
nisse zu erzielen und Entwicklungen voranzubringen. „Erfolg 
ist immer Teamsache“, betonte er und dankte den Mitarbeitern, 
den Kreisgremien, den Kommunen sowie den Ehrenamtlichen 
für deren Einsatz und die Zusammenarbeit.
Zugleich rief Dr. Ludwig dazu auf, auch künftig den Dialog 
zu suchen und Brücken zu bauen: „Ohne Vertrauen kein 
Gespräch. Und ohne Gespräch kein Vorankommen.“ Mit Blick 
auf die vergangenen Jahre zog er eine insgesamt positive 
Bilanz: „Ich blicke mit Zufriedenheit und Dankbarkeit auf das 
gemeinsam Erreichte zurück. Und das ist aus meiner Sicht 
viel.“ Der Abschied markiere für ihn und seine Frau den Beginn 
eines neuen Lebensabschnitts. „Und wir sehen das positiv.“ 
Dem Landkreis Ansbach wünschte er für die Zukunft „alles 
Gute und Gottes reichen Segen“.

Kreisräte mit Dank und Auszeichnungen 
verabschiedet
„Der Kreistag lebt von Menschen, die ihre Erfahrung aus Beruf 
und Ehrenamt einbringen, Verantwortung übernehmen, unter-
schiedliche Interessen sorgfältig abwägen und am Ende auch 
Mehrheitsentscheidungen mittragen.“ Mit diesen Worten, 
einem großen Dank und vielen Auszeichnungen hat Landrat 
Dr. Jürgen Ludwig in der letzten Kreistagssitzung der aktuellen 
Periode zahlreiche Kreisrätinnen und Kreisräte verabschiedet.
In den vergangenen sechs Jahren sei die Arbeit im Kreistag 
geprägt gewesen von außergewöhnlichen Belastungen, so der 
Landrat: Pandemie, Ukrainekrieg, Energie- und Versorgungs-
krise, steigende finanzielle Risiken und zugleich der Anspruch, 
den Landkreis Ansbach handlungsfähig zu halten. Gerade 
unter diesen Bedingungen habe sich gezeigt, wie wertvoll 
die vertrauensvolle Zusammenarbeit zwischen Kreistag, Ver-
waltung, Gemeinden und vielen weiteren Partnern ist. Gleich-
zeitig seien greifbare Ergebnisse erzielt worden: Investitionen 
in Schulen, Straßen, Liegenschaften und Digitalisierung, große 
Projekte wie der Neubau der Realschule Heilsbronn, die 
Integrierte Leitstelle und das BSZ Triesdorf sowie eine weiterhin 
solide, wenn auch spürbar anspruchsvolle Finanzentwicklung.
Auch bei Zukunftsthemen seien wichtige Weichen gestellt 
worden, so Dr. Ludwig. Der Landkreis decke rechnerisch 
mehr als 160 Prozent seines Stromverbrauchs aus eigenen 
erneuerbaren Energien, die Nördliche Hesselbergbahn sei 
seit Ende 2024 wieder in Betrieb, und mit dem Beschluss zur 
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Die Investitionskosten belaufen sich auf knapp 864.000 Euro. 
Das Projekt wird mit 300.000 Euro aus LEADER-Mitteln sowie 
450.000 Euro des Bayerischen Staatsministeriums für Unter-
richt und Kultus gefördert.
Zusätzlich unterstützen der Bezirk Mittelfranken und die Spar-
kassenstiftung Ansbach das Vorhaben finanziell. 
Ein Großprojekt soll ebenfalls in der Gemeinde Gerolfingen 
realisiert werden. 
Das bestehende Lagerhaus soll zu einem multifunktionalen 
Zentrum umgebaut werden, das künftig als Treffpunkt und Ver-
anstaltungsort für die Bevölkerung, aber insbesondere für die 
Jugend in Gerolfingen dient. 
Ziel ist es, einen modernen, sicheren und vielseitig nutzbaren 
Raum zu schaffen, der soziale, kulturelle und kreative Aktivi-
täten junger Menschen nachhaltig fördert. 
Die beantragte Fördersumme beträgt 250.000 Euro.
Im Bereich der medizinischen Versorgung wurden zwei Projekte 
der MVZ Altmühlgrund GmbH beschlossen. In Merkendorf 
entstehen im Rahmen eines Neubauprojekts moderne Praxis-
räume. Gefördert wird die medizinische Praxisausstattung zur 
Sicherung und Stabilisierung der ärztlichen Primärversorgung. 
Das Vorhaben trägt dazu bei, einen bestehenden Vertrags-
arztsitz im gesperrten Planungsbereich Gunzenhausen zu 
sichern, neue Versorgungsformen wie Telemedizin und Case 
Management zu unterstützen und die wohnortnahe Daseinsvor-
sorge im ländlichen Raum zu stärken. Parallel dazu wird auch 
die Ausstattung des MVZ-Hauptstandorts in Ornbau gefördert. 
Die beiden Maßnahmen umfassen Fördersummen von 
24.612,98 Euro und 34.438,23 Euro.
In Rühlingstetten entsteht mit der „Lebendigen Dorfmitte“ 
der Gemeinde Wilburgstetten eine neue, barrierearme 
Begegnungsfläche am Dorfgemeinschaftshaus. 
Der Mehrgenerationenplatz wird Spiel- und Sportgeräte für 
alle Altersgruppen bieten und als zentraler Treffpunkt dienen. 
Eine neue Maibaum-Halterung unterstreicht den dörflichen 
Charakter. Besonders hervorzuheben ist das starke ehren-
amtliche Engagement der Dorfgemeinschaft, die sich bereits 
intensiv an den Vorarbeiten beteiligt hat. 
Die Fördersumme beträgt 20.639,89 Euro.
Mit den beschlossenen Projekten ist der Großteil des 
zugewiesenen LEADER-Budgets 2023 in Höhe von 1,78 
Millionen Euro gebunden. 
Derzeit stehen noch Restmittel von knapp über 28.000 Euro zur 
Verfügung. Lokale Akteure mit Projektideen können sich bei der 
LAG über Fördermöglichkeiten informieren.
Abschließend dankte die erste Vorsitzende der LAG, Edith 
Stumpf, allen Projektträgern und wünschte eine erfolgreiche 
Umsetzung der Vorhaben, die einen nachhaltigen Beitrag zur 
Weiterentwicklung der Region Hesselberg leisten.
Ansprechpartnerin für Ihre Rückfragen:
Anna Rathsmann (LAG-Management)
LAG Region Hesselberg e.V.
Entwicklungsgesellschaft Region Hesselberg mbH
Hauptstraße 11, 91743 Unterschwaningen
Tel.: (09836) 970 772
Mail: anna.rathsmann@region-hesselberg.de

vhs-Kurse
H23164A Dentlein a. Forst
Männer an den Herd
Fränkische Traditionsgerichte neu interpretiert
Petra Müller

Karin Brenner (Oberdachstetten, 2025 bis 2026), Lutz Egerer 
(Petersaurach, 2011 bis 2026), Susanne Friedrich (Feucht-
wangen, 2002 bis 2026), Holger Göttler (Dinkelsbühl, 2020 bis 
2026), Wolfgang Hauf (Feuchtwangen, 2009 bis 2026), Kurt 
Held (Dietenhofen, 2014 bis 2026), Heinz Henninger (Dieten-
hofen 1990 bis 2026), Friedrich Herz (Feuchtwangen, 1990 
bis 2026), Philipp Hörber (Weiltingen, 2020 bis 2026), Stefan 
Klein (Dinkelsbühl, 2020 bis 2026), Klaus Miosga (Lang-
furth, 2014 bis 2026), Gabriele Müllender (Rothenburg, 2008 
bis 2026), Stefanie Nejedlo (Leutershausen, 2020 bis 2026), 
Uwe Reißmann (Windsbach, 2014 bis 2026), Günter Renner 
(Neuendettelsau, 2020 bis 2026), Dr. Wolfgang Scheurer 
(Rothenburg, 2014 bis 2026), Peter Schlegel (Steinsfeld, 2020 
bis 2026), Klaus Schülein (Wassertrüdingen, 2022 bis 2026), 
Wolfgang Seidel (Windsbach, 1996 bis 2026), Dr. Herbert 
Sirois (Feuchtwangen, 2020 bis 2026), Michael Sommer (Wil-
burgstetten, 2020 bis 2026), Edith Stumpf (Mönchsroth, 2008 
bis 2026), Stefan Ultsch (Wassertrüdingen, 2020 bis 2026), 
Doris Unger (Bechhofen, 2020 bis 2026), Anna-Maria Wöhl 
(Bruckberg, 2002 bis 2026) und Friedrich Zinnecker (Lang-
furth, 2008 bis 2026).

Illegale Eingriffe in Biberreviere
Nach mehreren illegalen Eingriffen in Biberreviere warnt die 
Untere Naturschutzbehörde (UNB) am Landratsamt Ans-
bach vor Verstößen gegen das Naturschutzrecht. In den ver-
gangenen Wochen sind wiederholt Biberburgen sowie burg-
sichernde Dämme zerstört oder beschädigt worden. 
Die Fälle wurden an Staatsanwaltschaft und Polizei übergeben. 
Der Biber zählt nach dem Bundesnaturschutzgesetz zu den 
besonders und streng geschützten Arten. Biberburgen und die 
dazugehörigen Dämme dürfen nicht zerstört werden. Zuwider-
handlungen werden strafrechtlich verfolgt. Durch ihre Bautätig-
keit können die Tiere lokal Probleme verursachen, etwa durch 
Überstauungen landwirtschaftlicher Flächen. 
In solchen Fällen ist jedoch eigenmächtiges Handeln der 
falsche Weg. Betroffene werden dringend gebeten, sich per 
Mail an die Untere Naturschutzbehörde 
(umweltschutz@landratsamt-ansbach.de) oder an die 
Gemeinde zu wenden. 
Diese vermitteln den Kontakt zu ehrenamtlichen Biberberatern, 
die kurzfristig vor Ort kommen, die Situation bewerten und 
gemeinsam mit den Beteiligten Lösungen erarbeiten. 
Auch zu Fördermöglichkeiten und notwendigen Anträgen 
geben sie Auskunft. Wo immer es möglich ist, sollten Biber-
lebensräume aufgrund ihres hohen Wertes erhalten bleiben.

Pressemitteilung vom 13.05.2026
LAG Region Hesselberg beschließt Förderung 
für fünf Projekte – über 629.000 Euro  
für die Region
Die Lokale Aktionsgruppe (LAG) Region Hesselberg hat in 
ihrer jüngsten Sitzung grünes Licht für fünf Förderprojekte 
gegeben. Insgesamt fließen 629.691,10 Euro in Vorhaben, die 
wichtige Impulse für die Region setzen – von der historischen 
Aufarbeitung über Jugendarbeit bis hin zur medizinischen Ver-
sorgung. Ein überregional wichtiges Vorhaben ist die „Denkmal-
landschaft Hesselberg“ des Vereins der Evangelischen 
Bildungszentren im ländlichen Raum in Bayern e.V. (EBZ). 
Geplant ist die Einrichtung einer barrierefrei zugänglichen, ana-
log und digital immersiv gestalteten Dauerausstellung zur NS-
Geschichte in sanierten Räumen des EBZ Hesselberg sowie 
auf dem Freigelände. Ergänzt wird das Angebot durch einen 
digitalen Media-Guide und pädagogische Materialien für die 
Vermittlungsarbeit durch Referentinnen und Referenten. Hinter-
grund ist die bislang unzureichende öffentliche Aufarbeitung 
der NS-Frankentage“ am Hesselberg, über die in der Region 
oft nur vages Wissen existiert. Da es auf dem Berggipfel bis-
lang keinerlei Informationsangebot zu diesem Thema gibt, sieht 
sich das EBZ als Bildungseinrichtung in der Verantwortung, 
ein umfassendes und zugleich pädagogisch begleitetes 
Informationsangebot zu schaffen. 
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1 Abend, 24.06.2026
Mittwoch, 18:00 - 22:00 Uhr
Grundschule, Küche, Feuchtwanger Str. 16
Kursgebühr: 43,00 € inkl. Lebensmittelkosten
Bitte eine Schürze, ein Schwammtuch, ein scharfes Messer, 
Geschirrtücher, Gefäße für übrig gebliebene Speisen und ein 
Getränk mitbringen.
Anmeldung: 09855 97990

C23162A Dentlein
Wilde SommerKräuter
Gabriele Allabar, zertifizierte Kräuterpädagogin
1 Nachmittag, 04.07.2026
Samstag, 13:00 - 17:30 Uhr
Katholisches Gemeindehaus Großohrenbronn, 
Schulstraße 29
Kursgebühr: 22,00 € zzgl. 
7,00€ Materialkosten in bar
Anmeldung: 09855 97990

Datum Verein Veranstaltung
12.06.2026 – 
21.06.2026

Globetours Globetrotter Treffen

14.06.2026 Ev. Kirchengemeinde Gemeindefest
21.06.2026 Obst- und 

Gartenbauverein
Ausflug

Wann:  06.06.- 07. 06. 2026
       Wo:  91599 Dentlein am Forst
                               Ortsteil Kaierberg

der Oldtimer & veteranenfreunde
dentlein am forst

15. Oldtimer - Treffen
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Dienstag, 9. Juni
9:00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe
Donnerstag, 21. Mai
16:00 Uhr Gemeinde- und Seniorennachmittag

„Sommerfest“
Kirchenführung in Wieseth mit Heidi Haag, Lölldorf
und weiteren Gästen und Attraktionen

Dienstag, 30. Juni
9:00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe
19:30 Uhr Ladies-Treff am Abend „Klatsch und Tratsch 

– vom guten Umgang mit unseren Worten“ mit 
Monika Scherbaum, Wieseth

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Wieseth
Hauptstr. 57, 91632 Wieseth, Tel. 09822 7423, Fax 09822 5280
E-Mail: pfarramt.wieseth@elkb.de
www.e-kirche.de/web/wieseth

Termine Juni 2026  
der Evang.-Luth. KG Burk
Samstag, 6. Juni
10:00 bis 
11:30 Uhr

Altpapiersammlung am Wertstoffhof

Sonntag, 7. Juni
10:00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Tom Feigl
Montag, 8. Juni
19:00 Uhr KV-Sitzung im GH
Samstag, 13. Juni
9:00 Uhr bis 
12:00 Uhr

Konfistart am GH in Dentlein

Sonntag, 14. Juni
14:00 Uhr Gottesdienst für Klein und Groß im GH zum 

Beginn des Gemeindefestes
mit Vorstellung der neuen Konfirmanden
Anschließend gibt es Spielstationen im Garten

Freitag, 19. Juni
17:15 – 
18:45 Uhr

Konfikurs im GH Dentlein

Sonntag, 21. Juni
10:00 Uhr Gottesdienst mit Lektor Rüdiger Ballbach und dem 

CVJM-Chor
vom 22. – 28. Juni

Christusträger-Sammlung für Missionsarbeit
vom 27. – 28. Juni

Konfis im Gemeindehaus in Burk
Sonntag, 28. Juni
10:00 Uhr Gottesdienst mit Heidi Fäller und Pfrin. Wolff, 

Magdalena Kochler am E-Piano, gleichzeitig 
Kindergottesdienst im GH

VdK Burk
Kaffeenachmittag
Zu unserem Kaffeenachmittag am 23.06.2026 um 14:30 Uhr im 
Gemeindehaus Burk sind alle Mitglieder und Freunde herzlich 
eingeladen. Im Rahmen der Veranstaltung stellt sich die Wild-
tierhilfe Mittelfranken e.V. vor.
Auf Ihr Kommen freut sich die Vorstandschaft

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Wieseth
Gottesdienste:
1. Sonntag n. Trin, 7. Juni
10:00 Uhr Kirchweihfestgottesdienst in der St. Bernhardskapelle 

Untermosbach, Pfarrer Martin Gölkel
2. Sonntag n. Trin., 14. Juni
9:00 Uhr Gottesdienst - „Herzlich willkommen“, 

Prädikantin Monika Scherbaum
gleichzeitig Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Samstag, 20. Juni
12:00 Uhr Trauung, Pfarrer Martin Gölkel
19:00 Uhr Wohnzimmer-Gottesdienst im Gemeindehaus
3. Sonntag n. Trin., 21. Juni
9:30 Uhr Gottesdienst Pfarrer Martin Gölkel
Samstag, 27. Juni
12:30 Uhr Trauung, Pfarrer Martin Gölkel
4. Sonntag n. Trin., 28. Juni
9:30 Uhr Halbzehn-Spezial-Gottesdienst, 

Pfarrer Martin Gölkel und Team
gleichzeitig Kindergottesdienst im Gemeindehaus
anschl. Kirchenkaffee

Veranstaltungen

Als Wandplaner 
erhältlich

Als 
Taschenplaner 

erhältlich
Taschenplaner 

erhältlicherhältlich

WM-PLANER 
MIT IHREM VEREINS-/FIRMENLOGO

1.000 Taschenspielpläne nur 0,23 € / Stück

Inklusive Druck, Versand und MwSt.

09191 72 32 88

www.LW-fl yerdruck.de

info@LW-fl yerdruck.de Peter-Henlein-Straße 1
91301 Forchheim
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ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 
TÜV-überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,  
120.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

FEUCHTER KELLER?
NASSE WÄNDE?

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel ROT GmbH
Dr.-Bühler-Str. 17, 91541 Rothenburg o.d. Tauber

t 09861 - 93 66 977 oder 0981 - 93909967 

www.isotec-tremel-rot.de

Zuverlässige Hilfe im Alltag gesucht
Für ein frdl. Ehepaar in Burk suchen wir eine zuverl. Unterstützung im 
Haushalt auf Stundenbasis (ca. 10 Std./W., 2–3 Tage nach Absprache)
Tätigkeiten: Reinigung, Wäsche, Einkäufe, Besorgungen, Küchenarbeiten 
sowie gelegentliche Fahrten zu Ärzten. Fahrzeug vorhanden.
Vergütung:  16 EUR/Stunde Kontakt: Telefon: 0151-41915932

WM-PLANER
MIT IHREM VEREINS-/FIRMENLOGO

1.000 Taschenspielpläne 
nur 0,23 € / Stück

Inklusive Druck, 
Versand und MwSt.

Kontaktieren Sie uns:

09191 72 32 88

www.LW-fl yerdruck.de

info@LW-fl yerdruck.de

Peter-Henlein-Straße 1
91301 Forchheim

Als Wandplaner 
erhältlich

Als 
Taschenplaner 

erhältlich

www.wittich.de

Wir setzen ein Zeichen für den Klimaschutz!
... denn dank innovativer Photovoltaik-Technik auf 
unseren Dächern können wir bis zu 12% unseres 
benötigten Stroms aus Sonnenenergie nutzen und 
somit mehr als 150.000 kg CO2 vermeiden!

04916 Herzberg 
(Brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren 
(Rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

Mit uns erreichen 
Sie Menschen.

UNSERE NEUEN MITARBEITER: 
RUND UM DIE UHR IM EINSATZ!
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GEKA GmbH I Waizendorf 3 I 91572 Bechhofen

Ausbildungsberufe praxisnah erleben, wertvolle Einblicke 
gewinnen und tolle Preise sichern – Grillstand inklusive!

Werksführungen // tolle Akti onen // Gewinnspiele

JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

führender Anbieter in der Region                                           www.integra-zuhause.de

VERTRAUENS-ASSISTENZ
ALLES WICHTIGE  
WIRD ERLEDIGT

Info-Telefon: 0151 24017080

ALLTAGSHILFE
INDIVIDUELLE  

UNTERSTÜTZUNG
Info-Telefon: 0170 2614020

BETREUUNG ZU HAUSE
GUT BETREUT UND  
BESTENS VERSORGT

Info-Telefon: 09822 6041850

GUT BETREUT UND BESTENS VERSORGT
Info-Telefon: 09822 6041850

BETREUUNG ZU HAUSE
ALLES WICHTIGE WIRD ERLEDIGT

Info-Telefon: 0151 24017080

VERTRAUENS-ASSISTENZ
INDIVIDUELLE UNTERSTÜTZUNG

Info-Telefon: 0170 2614020

ALLTAGSHILFE

www.integra-zuhause.deführender Anbieter in der Region

© Photobank  - stock.adobe.com
Suchen Sie Personal 
nicht in der FERNE. 
Suchen Sie REGIONAL.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

   Mobil optimierte Job-Ansicht – erreichen Sie  
Ihre Kandidat*innen überall, auch unterwegs!

  Hohe Reichweite durch print & net Kombination

  Vereinfachter Bewerbungsprozess

  Bessere Organisationsmöglichkeiten

 dank digitalisierter Bewerbungsunterlagen
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Mit unserem Online-Tool in  
nur wenigen Schritten zu Ihrer  
Anzeigenschaltung!

  private & gewerbliche Anzeigen

  zahlreiche Motivvorlagen & 
Gestaltungsmöglichkeiten

 eigene Bilder & Motive  
hochladen und anpassen

  einfache und übersichtliche  
Handhabung

  ganz flexibel von zuhause aus  
und mobil von unterwegs

  Anzeigen archivieren und jederzeit darauf zugreifen

  Zahlung bequem per PayPal, Kreditkarte oder SEPA-Lastschrift

Registrieren Sie sich jetzt online unter anzeigen.wittich.de
Einfach die Eckdaten eingeben und schon können Sie aus unseren Musterkatalogen 
eine Vielzahl an Motiven auswählen, modifizieren oder selbst kreativ werden!

Anzeigen  
online selbst  
gestalten & 
schalten.
So schnell & einfach 
wie noch nie!

Mit uns erreichen  
Sie Menschen.

Einfach QR-Code scannen 
oder anzeigen.wittich.de aufrufen 
und schon kann es losgehen!

Jetzt auch über Tablet & Smartphone möglich!
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MINT-Unterricht neu gedacht
-ANZEIGE- (djd-k). Die Leis-
tungen von Schülerinnen und 
Schülern in den MINT-Fächern 
sinken seit Jahren, obwohl Kom-
petenzen in Mathematik, Infor-
matik, Naturwissenschaften und 
Technik für Digitalisierung und 
Innovation immer wichtiger 
werden. Vielen Jugendlichen 
fehlt der Alltagsbezug, nur rund 
ein Drittel fühlt sich gut über 
berufliche Möglichkeiten infor-
miert. Kooperationen mit Un-

ternehmen können hier Orien-
tierung bieten. Siemens setzt mit 
SIEYA[at]School auf praxisnahe, 
lehrplankonforme Materialien. 
Durch Lernspiele, Arbeitsblätter 
und eine KI-gestützte Anwen-
dung werden Lehrende dabei 
unterstützt, moderne Technolo-
gien erlebbar zu vermitteln und 
Jugendliche auf die Arbeitswelt 
von morgen vorzubereiten. Alle 
Materialien sind kostenlos über 
sieya.de/school abrufbar.

 Rätsel Spaß 
Kreuzworträtsel  I  Sudoku

Rosa Salzgärten: Wo der Geschmack  
des Meeres entsteht

-ANZEIGE- (djd-k). Es gibt Salz 
– und es gibt französisches Meer-
salz. Charakteristisch ist die tra-
ditionelle handwerkliche Gewin-
nung, die es reich an wertvollen 
Mineralien und Spurenelementen 
macht. Mit seinem intensiven 
Geschmack und dem Aroma des 
Meeres verfeinert es Speisen, an-
statt sie nur zu salzen. Das Meersalz 
La Baleine etwa stammt aus den 
Salzgärten Südfrankreichs, einem 
geschützten Naturraum. Die Salz-

bauern geben ihr historisches 
Fachwissen von Generation zu Ge-
neration weiter. Der Ablauf ist stets 
derselbe – bis im September der 
Salzkuchen geerntet wird und als 
grobes oder in gemahlener Form 
als feines Meersalz angeboten 
wird. Mit einer Prise davon kommt 
zu Hause mediterranes Lebensge-
fühl auf. Viele Rezepttipps wie das 
orientalische Gericht „Shakshu-
ka“ sind unter www.labaleine.de 
zu finden.
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Impressum
Amts- und Mitteilungsblatt 

Gemeinde Burk
Das Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Burk erscheint monat-
lich jeweils zum letzten Mittwoch des Monats und wird kostenlos 
an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes verteilt.
– 	 Herausgeber, Druck und Verlag:
	 LINUS WITTICH Medien KG, 
	 Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0
	 www.wittich.de
–	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Der 1. Bürgermeister der Gemeinde Burk Georg Held,  

Am Kirchplatz 4, 91596 Burk
	 für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
	 gemäß § 7 Abs.1 TMG: Geschäftsführer Christian Zenk in LINUS WITTICH 

Medien KG. 
	 Nach §§ 8 bis 10 TMG sind die LINUS WITTICH Medien als Diensteanbieter 

nicht verpflichtet, übermittelte oder gespeicherte fremde Informationen zu 
überwachen oder nach Umständen zu forschen, die auf eine Rechtswidrig-
keit hinweisen.

–	 Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40 
	 zzgl. Versandkostenanteil.
Für Text- und Anzeigenveröffentlichungen sowie Fremdbeilagen gelten die all-
gemeinen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. 
Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. 
Bei Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder infolge höherer Ge-
walt, Unruhen, Störungen des Arbeitsfriedens bestehen keine Ansprüche gegen 
den Verlag.

Urheberrechtshinweise:
Der Inhalt und das Layout dieser Webpräsentation sind urheberrechtlich ge-
schützt. Nachdrucke und sonstige Verwendung jeglicher Art, auch auszugs-
weise, bedürfen der ausdrücklichen schriftlichen Genehmigung des Verlages.

Obergruber
B e s t a t t u n g e n

Erd-, Feuer-, See-, Ruhewald

91572 Bechhofen  •  Wiesethgrund 11 

%  0 98 22/51 18 
Mobil  01 70/9 64 56 88 

bautenschutz katz

Feuchte Mauern?
Wasser im Keller? 
Schimmelpilz im Wohnraum?

· Mauertrockenlegung (Säge-, Chromstahl-, Injektionstechnik)

· Kellersanierung (auch ohne Aufgraben/Erdarbeiten)

· Wasser im Keller, Tiefgarage, Schacht
· Hausschwamm und Schimmelpilz
· Risse im Mauerwerk
· Baugrund verbessern / verfestigen

bautenschutz katz GmbH  
Tel. (0 91 22) 79 88-0

Ringstr. 51 · 91126 Rednitzhembach · www.bjk24.de

Für eine kostenfreie 

Ortsbesichtigung  

mit Angebot  

am besten gleich anrufen.

ERFAHRUNG

SA
CHVERSTAND

über

4400 Jahre

Info & Beratung vor Ort kostenlos und unverbindlich

NIEDERLASSUNG ANSBACH
Akazienstraße 25

91522 Ansbach
Tel. 0981 9392791-0

www.sozialagentur-nw.de

24h Betreuung zu Hause
aus Osteuropa

Ihr Verkaufsinnendienst 

Corinna Umlandt-Haverich
Tel.: 09191 723265

Fax. 09191 723242 
c.umlandt@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Valeria Geistbeck
Mobil: 0171 1487485

v.geistbeck@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

  

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

onlineonlineonline

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
drucken

Jetzt günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 


